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I IngridIngrid Hess

Redaktionsleitung

EDITORIAL

SUBSIDIARITÄT-ABSTRAKTER
BEGRIFF MIT GROSSER BEDEUTUNG
FÜR DIE PRAXIS

Wörter wie «Subsidiarität» tönen nicht wirklich nach
spannenden Inhalten. Dennoch lässt sich unter diesem Begriff für
die Arbeit auf den Sozialdiensten eine ganze Reihe zentraler
und höchst anspruchsvoller Themen zusammenfassen. Die

wichtigsten haben wir im Zeso-Schwerpunkt vertieft. Um stets
sicherzustellen, dass keine andere Hilfe erhältlich ist als die

Sozialhilfe, müssen alle Ansprüche an Invalidenversicherung,
Altersvorsorge, Arbeitslosentaggeld sorgfältig geklärt sein.
Die systematische Subsidiaritätsprüfung ist zentral, um die

richtigen Massnahmen einzuleiten. Wenn im Dossier natürlich
auch nicht alle Fragen in diesem komplexen Feld beantwortet
werden können, wird es an der Bieler Tagung im März 2019

eine weitere Möglichkeit geben, sich intensiv mit den vielen

Schnittstellen zu befassen, und Antworten auf offene Fragen

zu erhalten (Seite 12).

Die fortschreitende Digitalisierung hat einen grossen Einfluss
auf zahlreiche gesellschaftliche Bereiche. Auch die Bereitschaft

Freiwilligenarbeit zu leisten, dem Wohl der Allgemeinheit

Zeit und Arbeit zu widmen, leidet darunter, stellt Markus

Freitag, Professor der politischen Soziologie an der Universität

Bern, fest. Schon jetzt gibt es Gemeinden, die Schwierigkeiten
haben, politische Ämter zu besetzen. Wie stärkt man den Sinn

fürs Gemeinwohl, wollten wir im Gespräch von Markus Freitag
wissen (Seite 8).



SCHWERPUNKT

Subsidiarität -
eine grosse
Herausforderung

Bevor Sozialhilfegesuche

bewilligt werden können, müssen

alle Alternativen geklärt sein.

Die Mitarbeiter der Sozialdienste

brauchen einerseits viel

Wissen und Erfahrung,
andererseits werden für sie stets die

Rechts- und Praxisänderungen
in den vorgelagerten Systemen

spürbar. Die Subsidiaritätsspin-

ne in Zürich ist da ein nützliches

Hilfsmittel.
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